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1.  Bericht des Präsidenten 

Liebe Clubmitglieder 

Wir befinden uns bereits seit einigen Wochen in der Saison 2016/17. Die vergangene Winter- 
saison 2015/16 war eine sehr kurz. Der Schnee hat, wie im Jahr zuvor, sehr lange auf sich 
warten lassen. Bis Mitte Januar gab es kaum Schneefall und das Pistenangebot war dement-
sprechend dezimiert. Dennoch schafften es die Bergbahnen Malbun wiederum aus wenig 
viel zu machen. So konnte unser Weihnachtsskikurs planmässig durchgeführt werden. Der 
karge Schneefall machte von Januar bis Ende März vielen Skigebieten grosse Sorgen. Dann 
war sie auch schon vorbei, die Saison 205/16. Noch vor wenigen Wochen, anfangs Mai, 
hatten höher gelegene Skigebiete bessere Schneeverhältnisse als während der ganzen 
Wintersaison. 

Im vergangenen Vereinsjahr hat sich ein Team von elf TrainerInnen um unsere Jugend 
gesorgt. Das Fachwissen der Trainer wurde mit Weiterbildungskursen gesichert und 
ausgebaut. Es war aber wieder eine Gratwanderung um genügend Trainer zu finden. So 
haben wir zu Beginn der Saison mit den Verantwortlichen des UWV Kontakt aufgenommen. 
Aus ersten Gesprächen und Trainingsplänen entstand sehr rasch eine gut funktionierende 
Trainingsgemeinschaft, die den ganzen Winter andauerte.  
Auch für die kommende Saison sind wir mit einigen ehemaligen Jugendläufern in Kontakt, 
die Interesse für eine Trainertätigkeit haben.   
Als kleiner Skiclub müssen wir vermehrt Kooperationen mit anderen Clubs suchen. Davon 
profitieren alle Beteiligten.  
An dieser Stelle möchte ich allen Trainerinnen und Trainern ganz herzlich für ihren Einsatz 
sowie für ihre Geduld und Freude mit unserer Jugend danken.  



Skitechnisch trainierten wir mit 24 und im konditionellen mit 26 Kindern und Jugendlichen die 
ganze Saison hinweg. Die 24 Skicracks waren in drei Gruppen einteilt. Geplant war ja, dass 
wir mit unseren neuen Clubanzügen in den Trendfarben Blau und Grün die Hänge 
abschwingen. Da aber der Hersteller extreme Lieferprobleme hatte, haben wir unsere 
Bestellung im Dezember 2015 zurückgezogen. Bereits im März dieses Jahres erfolgte die 
Anprobe und Bestellung bei einem neuen Hersteller. So waren wir in der Saison 2015/16 die 
bunte Truppe, die aber auf und neben den Pisten immer nur positiv aufgefallen ist.  
Nun freuen wir uns auf die neuen Skianzüge mit den neuen Sponsoren. Wir konnten die 
beiden bewährten Sponsoren „Dietmar Büchel Haustechnik“ und „Sport Berger“ sowie neu 
„b_smart hotel“ und „Buntag AG“ verpflichten.  

Gratulieren möchte ich unseren LSV LäuferInnen. Namentlich sind dies Anna Banzer, Sarah 
Näscher, Manuel Hug und Samuel Marxer, die unseren Club dieses Jahr mit guten 
Leistungen an verschiedenen Rennen vertreten haben. Ich möchte ihnen nachträglich 
gratulieren und wünsche ihnen eine verletzungsfreie und erfolgreiche neue Saison. 

Ebenfalls gratulieren möchte ich Hannah Harrer. Sie hat die Aufnahme in den LSV Kader 
geschafft. Die Jugendarbeit trägt somit auch in dieser Saison ihre Früchte. 

Ein ganz grosses Dankeschön gilt all unseren Helferinnen und Helfern, die uns über das 
ganze Jahr tatkräftig unterstützt haben. Sowohl am Fürstenfest als auch bei den 
Landesmeisterschaften, und auch sonst konnten wir bei Bedarf auf ihre Hilfe zählen. Ohne 
ihre Hilfe könnten wir solche Anlässe nicht durchführen. 

Nicht nur im Trainingsbereich schlossen wir Kooperationen. Mit der gemeinsamen 
Durchführung der LSV und OSSV Meisterschaften im Februar 2015 haben wir eine tolle 
Kooperation mit dem Skiclub Gossau geschlossen. An den beiden Renntagen hatten wir 
mehr als 400 LäuferInnen am Start. Die Premiere ist somit sehr gut gelungen und wir durften 
Skirennsport auf interregionalem Niveau erleben. Die beiden Clubs möchten diese 
Meisterschaften auch zukünftig gemeinsam in Malbun durchführen. 



Nicht nur im Trainingsbereich schlossen wir Kooperationen. Mit der gemeinsamen 
Durchführung der LSV und OSSV Meisterschaften im Februar 2015 haben wir eine tolle 
Kooperation mit dem Skiclub Gossau geschlossen. An den beiden Renntagen hatten wir 
mehr als 400 LäuferInnen am Start. Die Premiere ist somit sehr gut gelungen und wir durften 
Skirennsport auf interregionalem Niveau erleben. Die beiden Clubs möchten diese 
Meisterschaften auch zukünftig gemeinsam in Malbun durchführen. 

An dieser Stelle sei ein Dank gesagt an die Verantwortlichen des OSSV und des Skiclub 
Gossau, die uns mit einer grossen Delegation an Helfern tatkräftig unterstützt haben. 

Der Vorstand tagte an sechs Sitzungen. In den einzelnen Ressorts wurde mit viel 
Engagement gearbeitet. So konnten wir das Jahresprogramm planmässig und erfolgreich 
durchführen.  
Ich möchte mich bei allen Vorstandsmitgliedern ganz herzlich für ihren grossen Einsatz 
bedanken. Sei es an den Sitzungen oder den verschiedenen Anlässen, an denen sie mitge-
holfen  haben. Nochmals herzlichen Dank  

Danken möchte ich auch den Bergbahnen Malbun. Sie unterstützen uns immer perfekt bei 
den Aufbauarbeiten der Rennen. 

Ganz besonders erwähnen und danken möchte ich Marlies und Willi Bergen von „Sport 
Berger“ aus Sennwald. Marlies hat sich bezüglich der Lieferprobleme des Clubanzuges beim 
Hersteller extrem für uns eingesetzt. Sport Berger unterstützte uns mit Sonderrabattwochen 
im Herbst, bot uns für Skiservice Spezialpreise an und stellte uns Test-Skis für das 
Trainingslager in Sölden zur Verfügung. 

Auch Sport Berger hat gegen die grossen Sportgeschäfte im grenznahen Euroraum zu 
kämpfen. So wäre es wünschenswert, wenn wieder vermehrt Mitglieder in Sennwald 
vorbeischauen und sich von den vielfach sehr geringen Preisunterschieden und der 
fachmännischen Beratung überzeugen lassen würden. 

Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Gönnern und Sponsoren, die uns immer 
wieder grosszügig unterstützen. 

Ein grosses Dankeschön gebührt der Gemeinde Gamprin für ihre grosszügige Unterstützung 
unseres Vereins. Ohne ihre Unterstützung wären viele Aktivitäten nicht durchführbar. 

Nach sieben Jahren im Vorstand, vier Jahre als Vize- und drei als Präsident, werde ich mein 
Amt in jüngere Hände übergeben. Es freut mich, dass wir mit Philipp Hasler einen 
Kandidaten gefunden haben, der bereits im Kindesalter im Skiclub Gamprin aktiv war. Ich 
hoffe, dass Philipp als neuer Präsident gewählt wird und wünsche ihm viel Freude und Erfolg 
bei seinem Einsatz für den Skiclub Gamprin.  

Es war eine tolle eit, die viel Spass gemacht hat. Ich danke allen ganz herzlich, die 
während meiner Amtszeit den Skiclub Gamprin in irgendeiner Form unterstützt haben. 

Daniel Banzer 

Präsident 



 
46. Generalversammlung 

vom 12. Juni 2015 
Restaurant „Deutscher Rhein“, Bendern 

 

 
 
Anwesend:  21 
    
Entschuldigt:  29 
 
 
Das absolute Mehr liegt bei 11 Stimmen. 
 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident, Daniel Banzer, begrüsst alle anwesenden Mitglieder und bedankt sich für ihr 
Erscheinen. 
Wie jedes Jahr wird zuerst ein Nachtessen serviert. 
Um 20.00 Uhr eröffnet der Präsident die 46. Generalversammlung.  
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden Arno Kind und Hari Bojan vorgeschlagen und einstimmig 
angenommen.  
 
 
3. Genehmigung des Protokolls GV 2014 und des Jahresberichts  2013/2014 

 
Das Protokoll der letzten GV und der Jahresbericht 2013/2014 werden einstimmig 
genehmigt.  
 
 
4. Aufnahme und Austritte von Mitgliedern 
 
Um Aufnahme haben ersucht: - Familie Carmen und Mario Famlonga 
     - Familie Philipp und Angelique Hasler 
     - Niki Wohlwend 
     - Anna Banzer 
 
Die 4 Neumitglieder werden einstimmig aufgenommen. 
 
 
Um Austritt haben ersucht:  - Berger Daniel 
     - Tanja Oehri 
     - Hasler Christian  
     - Hasler Walter 
     - Guidolin Peter 
     - Guidolin Michael 
     - Fam. Hasler Alex und Barbara 

- Kind Karoline 
 



5. Bericht des Präsidenten 
 
Daniel Banzer lässt die Saison 2014/2015 Revue passieren (siehe Jahresbericht 
2014/2015).  
 
Der Schnee liess dieses Jahr auf sich warten und so konnte erst um die Jahreswende in die 
Wintersaison 2014/15 gestartet werden. Auch der beliebte Weihnachtsskikurs musste 
mangels Schnee auf zwei spätere Wochenenden verschoben werden. Der Skiclub konnte 
dennoch planmässig die Trainings in Sölden und Davos von Oktober bis Dezember 
abhalten.  
 
Daniel erwähnt, dass unsere Jugend, bestehend aus insgesamt 26 Kindern, zurzeit von 
einem Team aus 12 kompetenten Trainerinnen und Trainern trainiert wird. Es ist sehr 
erfreulich, dass mit Niki Wohlwend und Gian-Luca Kindle aus unserem Nachwuchs zwei 
neue Assistenztrainer gewonnen werden konnten. Er bedankt sich bei allen Trainerinnen und 
Trainern für deren Einsatz.  
 
Daniel bedankt sich bei den Sponsoren, Dietmar Büchel Haustechnik, Sport Berger, Franz 
Hasler AG und der Willi Büchel AG, für ihre Unterstützung und hofft auf deren weiteres 
Sponsoring für unsere neue Skibekleidung ab dem kommenden Winter.  
 
Daniel gratuliert unseren LSV LäuferInnen Anna Banzer und Manuel Hug, welche guten 
Leistungen im vergangenen Vereinsjahr erbracht haben. Er gratuliert auch Sarah Näscher 
und Samuel Marxer, welche in das LSV Nachwuchskader aufgenommen wurden. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an alle freiwilligen Helferinnen und Helfern, die sich während 
der vergangenen Saison bei verschiedenen Anlässen zur Verfügung gestellt haben.  
 
Des Weiteren bedankt sich Daniel beim Vorstand für deren Einsatz. Es wurden insgesamt 7 
Vorstandssitzungen abgehalten und das Jahresprogramm konnte wie geplant durchgeführt 
werden.  
 
Daniel erwähnt und bedankt sich bei den Bergbahnen Malbun für deren Hilfe bei den 
Rennen sowie bei Marlies und Willi Berger von Sport-Berger die unseren Club mit 
verschiedenen Aktionen unterstützen.  
 
Daniel bedankt sich bei allen Gönnern und Sponsoren, allen voran jedoch der Gemeinde 
Gamprin für deren grosszügige Unterstützung.  
 
 
 
6. Bericht Jugend und Rennsport  
 
Karin Kindli gibt einen kurzen Rückblick auf die Anlässe der vergangenen Saison (siehe 
Jahresbericht 2013/2014). 
 
Karin erwähnt einige Aktivitäten des SCG in der vergangenen Saison: 

- Kids-Triathlon im August in Vaduz 
- Duathlon im Steg 
- Sponsorenlauf im September 
- Elternabend im September 
- Die Herbstwanderung musste wetterbedingt leider abgesagt werden 
- Skilager in Sölden 
- Trainingswochenenden in Sölden und Trainingstage in Davos 
- Nikolaustraining 
- Weihnachtsskikurs 



 
Karin erwähnt, dass unsere jungen Skirennfahrer und Skirennfahrerinnen zahlreiche Rennen 
im Malbun bestritten haben und Top Ten-Platzierungen sowie Podestplätze ergattert haben.  
 
 
7. Kassabericht 
 
Kassabericht 
Das totale Vereinsvermögen steht per 1. Juni 2015 mit CHF 66‘675.22 zu Buche. Im 
Vergleich zum letzten Jahr ist das ein Minus von CHF 4290.49. 
Verantwortlich für dieses Minus ist erneut vor der Wegfall der aktiven Gemeindesammlung. 
Der SC Gamprin hat wiederum mit einem Gönnerschreiben um Unterstützung gebeten. Es 
konnten ca. CHF 1‘800 eingenommen werden 
 
Jahresabrechnung 
Der Kassier Werner Näscher erläutert einzelne Posten der Jahresabrechnung. 
 
 
8. Revisorenbericht 
 
Die Revisor Franz Maurer ist von der GV entschuldigt, hat aber Revisionsbericht schriftlich 
vorgelegt. In Vertretung liest Werner Näscher den Bericht vor. Der Revisor empfiehlt, den 
Kassabericht anzunehmen und dem Kassier Werner Näscher Entlastung zu erteilen.  
 
Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
 
Daniel bedankt sich bei Werner für die sorgfältige Führung der Buchhaltung.  
Er bedankt sich ebenfalls bei Michael und Franz für ihre gewissenhafte Arbeit. 
 
 
9. Genehmigung Budget-Vorschlag 
 
Daniel erläutert kurz verschiedenen Posten des Budgetvorschlags.  
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 
 
10. Wahlen des Vorstandes 
 
Zur Wahl stehen: Präsident, Jugendleitung, Wirtschaft, 2. Schriftführer 
 
Präsident: Daniel Banzer wird einstimmig für zwei Jahre gewählt. 
    
Jugendleitung: Daniela Hasler wird einstimmig für zwei Jahre gewählt.  
 
Wirtschaft: Andreas Frei wird einstimmig für zwei Jahre gewählt.  
 
2. Schriftführer: Karin Kindli wird einstimmig für ein Jahr gewählt.  
  
Bei sämtlichen Posten sind keine Gegenvorschläge eingegangen. 
 
Daniel bedankt sich bei Walter Harrer für seinen Einsatz als Chef der Wirtschaft. Karin Kindle 
wird das Amt der Schriftführerin II für ein Jahr ausüben um der neugewählten Jugendleiterin 
Daniela Hasler den Einstieg in das neue Amt zu erleichtern und ihr wenn nötig zur Seite zu 
stehen.  Daniel bedankt sich bei den neugewählten und bisherigen Vorstandsmitgliedern., 
dass sie sich für die jeweiligen Ämter zur Verfügung stellen.  
 







. hres ericht end 
 
Nach der gewohnten Trainingspause im April starteten wir im Mai wieder mit dem 
Konditionstraining.  
 
Ende Mai ging es dann gleich los mit einem unserer Jahreshighlights, unserem beliebten 

end s . Dieser führte uns dieses Jahr in den ürcher oo, wo den Kindern nebst 
den vielen tierischen Attraktionen auch eine Führung mit dem Thema “Rekorde im Tierreich“ 
geboten wurde.  
 
Nach den Sommerferien standen gleich zwei Sportevents auf dem Programm  der ids 

ri th n in d , sowie eine Woche später der th n in te . Der SC Gamprin war 
an beiden Events vertreten. 
 
Am 12. September konnten wir bei optimalen Bedingungen unseren jährlichen 

ns ren  beim Kratzerawald durchführen. Es ist immer wieder beeindruckend, was 
die Kinder in nur einer Stunde leisten. Insgesamt wurden dieses Jahr 416 Runden gelaufen. 
Dies entspricht 154 km oder im Durchschnitt .1 km pro Kind. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Sponsoren und Gönner, die unsere Kinder mit einem Betrag unterstützten und ihnen so 
den nötigen Ansporn gaben, eine solch grossartige Leistung zu vollbringen. 
 
Die diesjährige er st nder n  Ende September konnten wir bei kühlen aber trockenen 
Wetterverhältnissen durchführen. Wir fuhren mit den Kindern nach Raggal-Marul in 
Vorarlberg. Der dortige Walderlebnispfad bot den Kindern ein spannendes Angebot an 
Aktivitäten. Die Kinder konnten Steintürme bauen, über Baumstämme balancieren, im 
Flussbett über Steine hüpfen und sogar eine Blockhütte bauen.  
 
In der 2. Herbstferienwoche reisten wir mit 6 Kindern ins r inin s er nach den. Das 
gebotene Programm war auch dieses Jahr sehr abwechslungsreich. Neben dem täglichen 
Skitraining auf dem Gletscher und dem Konditionstraining besuchten die Kinder das 
Hallenbad sowie zum ersten Mal den Bikepumptrack im Ort.  
 
Nach dem Herbstlager hatten die Racer noch an zwei weiteren Trainingswochenenden in 
Sölden Gelegenheit, ihre Technik auf den Skiern zu verbessern. Ich durfte bei einem 
Wochenende mit dabei sein und war sehr beeindruckt, was die Kinder an einem Trainingstag 
leisten mussten.  
 



 
Anfang November fand unser tern end statt, bei welchem Samuel und ich den Eltern 
wichtige Informationen für die bevorstehende Saison mit auf den Weg gaben. An diesem 
Abend konnten sich die Eltern auch mit ihren Anliegen und Fragen an uns wenden. Der 
Austausch mit den Eltern ist uns sehr wichtig und ermöglicht es erst, unsere Arbeit stetig zu 
verbessern, um für unsere Kinder die bestmöglichen Trainingsbedingungen zu schaffen. 
 
Am 2.12.2015 besuchte uns der i s in der Turnhalle der Primarschule. Nachdem der 
Nikolaus sein Lob und Tadel ausgesprochen hatte und die Kinder ihre Gedichte und Lieder 
vorgetragen hatten, bekamen alle ein feines Nikolaussäckle. Sogar die Trainer kamen dieses 
Jahr nicht zu kurz.  
 
Trotz den nicht immer optimalen Schneeverhältnissen konnten wir dieses Jahr bereits 
Anfang Dezember mit dem Training in Malbun starten. Leider hatte es aber lange nicht 
genug Schnee um Läufe zu stecken und in den Stangen trainieren zu können. 
 
Auch der beliebte eihn chtss i rs konnte dieses Jahr termingerecht durchgeführt 
werden. Es nahmen insgesamt 5 Kinder am Skikurs teil. Die Kinder wurden in vier Gruppen 
nach Erfahrung auf den Skiern eingeteilt und von  Trainern des SC Gamprin betreut. Die 
Anfänger übten sich im Malbipark und die etwas Fortgeschrittenen konnten ihr Können in der 
Schneeflucht und im Täli verbessern. So konnten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
rasch erste Erfolge vorweisen. Am letzten Tag des Skikurses wurde im Malbipark das 
traditionelle Abschlussrennen durchgeführt, wo die Kinder ihr Erlerntes mit viel Ehrgeiz den 
anwesenden Eltern und Bekannten präsentieren konnten. Mit strahlenden Augen erhielten 
alle Kinder bei der Siegerehrung noch ein verdientes Geschenk und eine Medaille.  
 
Unsere jungen Athleten bestritten auch dieses Jahr wieder zahlreiche Rennen. Bei den 
verschiedenen Rennen des Brillen-Federer-Cups erreichten sie ssier n en. Anna 
Banzer und Samuel Marxer konnte sich sogar den sie  sichern. Auch beim beliebten 
Talentecup konnten unsere Kinder hervorragende Resultate erzielen. Laura Hasler und 
Samuel Marxer sicherten sich jeweils den es tsie  und Hannah Harrer belegte den 
ausgezeichneten zweiten Platz.  
 
Für den is n sch ss organisierten unsere Trainer einen Postenlauf für unsere Jugend, 
welcher durch das ganze Malbun führte. Danach wurden wir von unseren Grillmeistern 
Andreas und Karoline verwöhnt und konnten bei einem gemütlichen Hock beim Eisplatz die 
Saison gebührend ausklingen lassen.  
 
Ganz stolz sind wir dieses Jahr auf Hannah Harrer, welche bei der diesjährigen Sichtung den 

r n  ins  der schaffte. Ich wünsche ihr viel Erfolg und weiterhin viel Ehrgeiz aber 
vor allem Freude am Skisport.  
 



 
 

r inerinnen nd r iner 1 1  
 
Ang li ue Hasler 
Annamaria Oehri 
Carmen Famlonga 
Gabi Marxer 
Gian-Luca Kindli 
Gerlinde Oehri 

Janice Riedmann 
Josef Oehri 
Niki Wohlwend 
Patrik Orlainsk                                  
Samuel Kind  

        
 

n esch n  
 
Ein ganz herzliches Dankeschön an unsere TrainerInnen, welche sich mit viel Einsatz, 
Einfühlungsvermögen und Freude unserer Jugend widmen und ihnen ihr Wissen 
weitergeben.  
 
Ganz besonders möchte ich mich bei unserem Cheftrainer, Samuel Kind, bedanken. Gerade 
als Neuling in meiner Position als Jugendleiterin bin ich sehr froh darüber, dass er mir immer 
wieder mit Rat und Tat zur Seite steht.  
 
Ein grosses Dankeschön geht auch an unseren Vorstand, welcher sich unermüdlich für 
unseren Skiclub einsetzt und unserer Jugend dadurch tolle Rahmenbedingungen schafft. 
Besonders möchte ich mich bei Karin Kindli-Matt bedanken, die mir durch ihre 
hervorragende Organisation im Vorfeld und das Verbleiben im Vorstand für ein zusätzliches 
Jahr, den Einstieg in mein Amt sehr erleichterte.  
 
Ebenfalls möchte ich mich bei unseren Eltern bedanken, die uns während der Saison bei den 
verschiedenen Anlässen immer wieder unterstützt haben.  
 
Daniela Hasler     
Jugendleiterin 





end s  in den   
 
Wir trafen uns in Buchs um 7 55 Uhr. Dort fuhren wir mit dem ug nach ürich. Als wir dort 
waren, gingen wir in Gruppen durch den oo. Unsere Gruppe sah einen wunderschönen 
Pfau, der schlug das Rad, um ein Weibchen zu beeindrucken.  
Am Mittag trafen wir uns alle wieder zum Mittagessen. Nach der schönen Mittagspause 
bekamen wir eine Rundführung, wir haben viel gelernt. Als die tolle Rundführung vorbei war, 
durften wir wieder in den Gruppen herumgehen und nochmals unsere Lieblingstiere 
besuchen.  
Am späteren Nachmittag fuhren wir mit dem ug nach Hause, der Ausflug war sehr 
beeindruckend. Aber auch alle waren froh, zuhause zu sein. 
 
Camilla-Maria, Leonie und Sophie. 
 

 

 



er st er den  1 . is 1 . t er 1  
 
Samstag den 10. Oktober 2015 
Wir treffen uns am Nachmittag beim Skiclubraum. Wir, das sind Angelina, Laura, Sanja, 
Sarah M., Valerio, Vanessa, Victoria und unsere Trainer Josef und Samuel. Gemeinsam 
fahren wir Richtung Sölden. Als wir dort ankommen, beziehen wir im Hotel „Grauer Bär“ 
unsere immer.  Alle sind mit den immern und ihren immerkolleginnen zufrieden. Die 
Stimmung ist gut und wir freuen uns auf die vor uns liegende Skiwoche.  
 
Sonntag den 11. Oktober 2015 
Wie es sich gehört, starten wir den Tag mit Frühsport. Das Frühstück schmeckt nun doppelt 
so gut. Anschliessend fahren wir mit dem Skiclub-Bus zum Gletscher. Die ersten Schwünge 
fühlen sich noch etwas komisch an. Manche von uns suchen sogar Schneemäuse, aber 
niemand verletzt sich. Es macht einfach Spass wieder auf den Ski zu stehen.   
 
2 Tag  Montag 
Das Wetter ist heute sehr schön. Auf der Piste üben wir Technik und es geht schon besser 
wie am ersten Tag. Natürlich haben wir am Mittag grossen Hunger und das Essen ist lecker. 
Am Nachmittag gehen wir in den Bike Park, der direkt neben dem Hotel liegt.  Jeder von uns 
bekommt ein Bike. Der Bike Park ist mit Rampen, Holzkurven, Wellen und verschiedenen 
Belagsart bestückt. Anfangs gibt es ein paar Stürze und leichte Schürfungen, aber niemand 
verletzt sich ernsthaft. Am Schluss sausen wir richtig schnell durch den Kurs. Cooles 
Training. 
 

. Tag  Dienstag 
Heute ist es sehr neblig. Deshalb beenden wir das Training auf dem Gletscher etwas früher. 
Leider muss Samuel heute wieder nach Hause zurück. Am Nachmittag macht Josef mit uns 
Konditions-training und ein paar Spiele. Am Abend erhält Josef Verstärkung, denn Gerlinde 
trifft im Hotel ein.  
 



 
4. Tag  Mittwoch 
Als wir heute zum Fenster hinausschauen, sehen wir Schnee. Es hat zum ersten Mal bis ins 
Tal geschneit. Nach dem Frühsport und dem Frühstück geht s auf die Ski. Der Höhepunkt 
des Tages ist nach dem Skifahren der Besuch des Hallenbades in der Freizeit Arena. Wir 
haben riesigen Spass. Nach dem Abendessen sitzen wir zusammen und machen 
Gesellschaftsspiele. Ein toller Tag. 
 
5. Tag  Donnerstag 
Das heutige Training absolvieren wir auf der anderen Seite des Gletschers. Am späteren 
Nachmittag haben wir nochmals Konditionstraining. Leider ist es dann schon wieder eit die 
Koffer zu packen.  
 
6. Tag  Freitag 
Heute ist unser letzter Tag. Wir fahren zum letzten Mal Richtung Gletscher und trainieren. 
Nach dem Mittagessen geht s ins Hotel und wir ziehen uns für die Heimfahrt um. In Gamprin 
erwarten uns bereits unsere Eltern. Bevor wir ihnen berichten können, müssen wir noch den 
Bus entladen und reinigen. Eine schöne Trainingswoche geht zu Ende. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Trainer Gerlinde, Josef und Samuel und an den Skiclub, der uns 
diese Woche ermöglicht hat. 
 
Sanja, Vanessa und Victoria 



 
n e   

c ic   is n 1 1  
urzeit besuche ich die 5.Klasse im Sportg mnasium Davos, die ich im Juli mit der Maturität 

verlassen werde.   
Ende Juli habe ich mit einem Skitraining in der Skihalle in Wittenburg D  begonnen, danach 
ist es direkt weiter gegangen auf dem Gletscher in Saas-Fee. Nach einigen Schneetagen in 
Saas-Fee haben wir auf die österreichischen Gletscher gewechselt. Im November bin ich gut 
vorbereitet in die ersten Rennen gestartet. Das harte Arbeiten über die Sommer- und 
Herbstmonate hat sich auch früh ausbezahlt. Im Jahrgang nach FIS-Punkten bewege ich 
mich in der Schweiz an . Stelle Riesenslalom , bzw. an 7. Stelle Slalom . 
 

e t i  r c  
Am .12.2015 konnte ich durch zwei solide Läufe ein frühes Riesenslalomergebnis in 
Steinach am Brenner einfahren. Im Slalom bin ich zu Beginn im Rennen nicht so auf Touren 
gekommen. Doch im Verlauf der Saison konnte ich mich in beiden Disziplinen gut in Szene 
setzen. Mitte März durfte ich mein Debüt im Europacup in La Molina in Spanien geben. Im 
Slalom reichte es für Rang 6 und im Riesenslalom für Rang 45. Es war ein riesiges Erlebnis 
und ein guter Eindruck für die nächste Saison. 
 

is n hne r ssen er et n en  
Mit meiner Saison bin ich zufrieden, vor allem in der Disziplin Riesenslalom konnte ich mich 
um einiges verbessern, sowohl technisch wie auch punktemässig. Im Slalom hatte ich in 
dieser Saison einige Probleme beim Umsetzen ins Rennen, teilweise habe ich gute Ansätze 
und auch gute erste oder zweite Läufe. Das gibt es auf nächstes Jahr zu verbessern. Ende 
März bin ich im Malbun gestürzt und habe mir einen Kapselriss und eine errung des 
Aussenbandes im Knie zugezogen. Doch zum Glück könnte ich nach ein paar Tagen wieder 
zurück auf die Skier, um die Saison zu beenden. 

ie en n  r die ert e nterst t n   
Meine guten Ergebnisse verdanke ich all jenen, die mich unterstützen und betreuen  Vor 
allem meiner Familie, dem LSV, meinen Trainern und natürlich meinen Sponsoren, ohne die 
eine Ausführung meiner finanziell aufwendigen Sportart nicht möglich wäre. An dieser Stelle 
ein recht herzliches DANKE. 

Sportliche Grüsse 
Manuel Hug 
www.manuelhug.li 
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Seit einigen Wochen ist die Wintersaison 2015/16 
zu Ende, doch die Vorbereitungen für die 
kommende Saison sind bereits wieder am Laufen. 
Leider muss ich auf eine durchwachsene 
Wintersaison zurückblicken. Begonnen hat es mit 
einigen guten Gletschertrainings im Sommer.  
Dann kamen immer wieder kleinere Verletzungen 
während der Vorbereitung. Folglich startete ich mit 
einigem Trainingsrückstand in die Saison. Viel 
besser verlief es während der  Saison nicht. Sobald 

es wieder einen Schritt nach vorne ging, wurde ich bald wieder durch eine Verletzung 
zurückgeworfen. Deshalb war es mir auch nicht möglich, an allen geplanten Rennen teilzu-
nehmen. Ich startete an 1  Rennen und schied davon 6-mal aus. Während ich anfangs 
Saison noch nicht auf der Höhe war, erzielte ich Mitte Saison einige gute Resultate. Dazu  
gehören ein . Platz beim Interregionsrennen im Flumserberg GS  sowie ein 4. Platz beim 
Interregionsrennen im Malbun SL . Ebenfalls gewann ich ein 
weiteres Mal den Landesmeister-Titel sowie die Gesamtwertung 
des Brillen-Federer-Cups. Bei den wichtigeren Rennen wie 
Schweizermeisterschaften und Nationalen Vergleichsrennen 
konnte ich infolge von Ausfällen leider keine Resultate erzielen. 
Trotzdem verbesserte ich mich in der Gesamtschweizerischen 
Punkteliste in meinem Jahrgang auf den 5. Platz. 

In der kommenden Saison werde ich mein erstes FIS-Jahr 
bestreiten. Mittlerweile bin ich ins Juniorenkader aufgestiegen 
und werde meine Trainings gemeinsam mit  Teamkollegen und 
meinem bisherigen Trainer bestreiten. Da ich das einzige 
Mädchen sein werde, hoffe ich, von den Jungs profitieren und 
mich bis zur nächsten Saison bestens vorbereiten zu können. 
Während der Woche werde ich weiterhin mit dem 
Sportg mnasium in Davon trainieren. 

Wir waren bereits einige Tage auf dem Gletscher und haben uns vor allem der Technik 
gewidmet. Nun wird es eine kurze Ski-Pause  bis Anfang August geben. Dann werden wir 
einige Gletschertrainings absolvieren, bevor es im November dann mit den ersten Rennen 
losgehen wird. Anfangs wird es schwer sein, da ich zuerst meine FIS-Punkte runterfahren 
muss, um eine gute Startposition zu erlangen. Doch ich werde hart trainieren und mich 
dieser Herausforderung gerne stellen.  

Ich möchte mich bei meiner Familie, Freunden, 
meinen Trainern, dem LSV und allen, die mich 
unterstützen, herzlichst bedanken. Ihr alle seid mir 
eine grosse Hilfe. Ohne euch wären meine sport-
lichen iele wohl nicht erreichbar. 

Sportliche Grüsse 

Anna Banzer 



r h äscher  
 
Vor einem Jahr wurde ich ins Nachwuchskader vom LSV aufgenommen und eine intensive 
und tolle eit begann. Nach den Osterferien durfte ich jeweils am Mittwoch- und 
Freitagnachmittag am Konditionstraining teilnehmen. An den Wochenenden ging s zum 
Skitraining auf den Gletscher.  
 
In den Sommerferien gab es abwechslungsreiche Trainingstage mit Biken, Wandern, Ski- 
springen, Klettern, Schwimmen sowie Kraft- und Ausdauereinheiten. So kam es auch, dass 
ich an meinem 12. Geburtstag morgens uns 6 Uhr auf einer Alphütte von meinen LSV-
Kollegen/innen und Trainern geweckt und beglückwünscht wurde. Im August wechselte ich 
dann an die Sportschule in Schaan. Ich habe mich rasch und gut eingelebt. 
 
Im September erhielten wir das Aufgebot zusammen mit dem Jugendkader in die Skihalle 
nach Peer, Belgien, zu reisen. Dort gewöhnte ich mich im Slalom an die hohen Kippstangen. 
Im Oktober standen diverse Gletschertrainings auf dem Programm. Gut vorbereitet konnte 
ich in die Rennsaison starten. Mangels Schnee wurden einige Dezember-Rennen 
verschoben und die Saison begann erst im Januar so richtig.  
 
Die Trainingsleistungen ins Rennen zu übertragen erwies sich dann als schwieriger als 
gedacht, war auch die Nervosität vor heimischem Publikum zu fahren recht gross. Ein 
Highlight für mich war die Teilnahme am Finale des Migros Cup in St. Moritz. 
 
Rückblickend bin ich mit der Rennsaison zufrieden, konnte ich neben Punkten auch wichtige 
Erfahrungen sammeln. Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich unterstützt und betreut 
haben.  
 
Sportliche Grüsse 
Sarah Näscher 
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Im Frühjahr 2015 durfte ich das Mittwochnachmittagstraining mit dem Nachwuchskader des 
LSV mitmachen. Ich bin 10 Jahre alt und gehe in die vierte Klasse der Grundschule. Für 
mich war das eine spezielle eit. 
Nach den Sommerferien fing dann das reguläre Training vom LSV für mich an. Mitte 
September habe ich in der Skimittelschule  Schruns begonnen. Ich bin von zu Hause weg 
und das Vorarlberger Schulsport- entrum Tschagguns ist unter der Woche mein zu Hause 
geworden. Damit habe ich bis ca. anfangs Dezember richtig Mühe gehabt. Ich hatte 
Heimweh und musste mich erstmal an die Schule gewöhnen.  

Anfangs Winter, als die Rennen näher kamen, hat sich mein Alltag eingependelt. Ich konnte 
mich aufs Skifahren konzentrieren.  

Vom ersten Rennen an konnte ich an den Regionalen Rennen in der Kategorie U12 vorne 
mitfahren. Ab Mitte Februar ist es dann so richtig gut gelaufen, und ich konnte mich in der 
Swiss-Ski KWO Liste auf 4.  Punkte verbessern. Das bedeutet, dass ich zu den besten 
Alpin Skifahrer in meinem Jahrgang in der Schweiz gehöre. 

 
Meine Erfolge Saison 2015/16  

Talente Cup FL 1.Platz 
Brillen Federer Cup Regional 1.Platz 
Grand Prix Migros / ualifikation 1.Platz 
Grand Prix Migros / Finale in St.Moritz 4.Platz Riesenslalom  

4.Platz Kombi Cross 
2  gefahrene Punkterennen Regional 
davon 

11 x Platz 1             2 x Platz 4 
   x Platz 2             2 x Platz 5 
   x Platz  

 

Mit meiner abgelaufenen Saison bin ich 
zufrieden. Ich kam ohne Ausfälle durch. 
Auf die kommende Saison bin ich hoch 
motiviert und versuche, meine Erfolge zu 
wiederholen. 

Ich bedanke mich für die gute Betreuung 
bei den LSV-Trainern  Dominic, Mathias, 
Patrick, Kurt, sowie bei den Trainern von 
Schruns  Claudia, Andrea und Roland.  

Sportliche Grüsse 

Samuel Marxer 

 

 

 



.  end nd rt  s  nd eiter i d n    

Letzte Saison nahmen Gerlinde Oehri, Josef Oehri und Daniel Berger an verschiedenen Auf-
frischungskursen auf dem Schnee teil, um ihr Können und Wissen auf den aktuellsten Stand 
zu bringen. 

Niki Wohlwend durfte anfangs Januar den Leiterkurs auf den Ski absolvieren. Mit dieser 
Ausbildung konnten wir unser Trainerteam um ein weiteres ausgebildetes Mitglied 
vergrössern. 

Carmen Famlonga und Ang li ue Hasler nahmen an Kindersportkursen teil. Beide 
unterstützen uns tatkräftig im Konditionstraining bei den Flitzern und vergrössern zusätzlich 
den Trainerstaff. 

Die Berufstrainerausbildung von Swiss Ol mpic und Swissski startete ich Samuel Kind  
letzten Herbst. Diese werde ich im Sommer 2017 abschliessen. 

Die Trainer haben sich zudem schon für weitere Ausbildungskurse für die kommende Saison 
eingeschrieben. 

Vielen Dank an den Vorstand des Clubs für die Unterstützung der Ausbildung der 
Trainer/innen. Ebenfalls ein Dankeschön an alle Trainer/innen für ihre Bereitschaft auf den 
Ski, bei den Trainings und den Rennen, wie auch bei den unzähligen Konditionstrainings zu 
Fuss, auf dem Rad oder auf den Inlineskates.  

Samuel Kind 
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s etr en. er sch echten icht  r t  ä ten die n en icr c s   eine 
t ier n . 

Der Nebel schlich sich im Malbuner Talkessel herum und wollte den wärmenden 
Sonnenstrahlen einfach keinen Platz lassen. Ab und zu, als wolle sie uns foppen, drang die 
Sonne zu uns durch. Die schlechte Sicht hielt aber die ambitionierten Läufer und Läuferinnen 
nicht davon ab ihr Bestes zu geben.   
Die 0 jungen und 1  jung gebliebenen Talente kämpften um eine gute eit in den Stangen. 
Leider war die Anzahl der Läufer bescheiden, denn so ein Anlass lebt einfach von einer regen 
Beteiligung. 

Die Jahrgänge 200  und jünger scheinen in Gamprin bei den Mädchen rar zu sein. In dieser 
Kategorie startete Gioia Hasler als einzige und durfte sich damit mit einer guten Laufzeit den 
Gruppensieg holen. Bei den Jungs sieht es da besser aus. Acht ehrgeizige Knaben bestritten 
das Rennen, und Emanuel Wolf holte sich den Gruppensieg. Diese Kategorie startete auf einer 
verkürzten Rennstrecke.  
Laura Hasler und Valerio Famlonga standen bei den Jahrgängen 2007/0  auf dem obersten 
Treppchen, Vanessa Frei erkämpfte sich bei den Mädchen 2005/06 den ersten Platz.  
In der Kategorie Jugend I konnten sich Sarah Näscher und Samuel Marxer den Pokal sichern. 
Keine grosse berraschung, denn beide gehören zum Kader des LSV.  
Julia Harrer und Constantin Banzer holten sich den Sieg bei der Kat. Jugend II. 

Der Clubmeister und die Clubmeisterin wurden aus einer eher bescheidenen Truppe eruiert. 
Sieben Damen und sechs Herren stellten sich der Herausforderung. Trotz Nebels konnte das 
Rennen fair abgehalten werden. Der Vorjahressieger Josef Oehri errang auch dieses Jahr den 
Titel bei den Herren, Anna Banzer stand klar bei den Damen auf dem ersten Platz.  

end eisterin  r h äscher  
end eister  e  r er 

eisterin  nn  B n er  
eister   se  ehri 

Nach dem Rennen konnte man sich im ielraum von der Küche verwöhnen lassen, bevor unter 
grossem Jubel die Pokale und Medaillen in Empfang genommen wurden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, Helfer und an die Bergbahnen Malbun. 

Susanne Wohlwend-Batliner 
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An diesem Wochenende beherrschte reges Treiben unser kleines Malbun. Insgesamt vier 
Wettbewerbe wurden in diesen zwei Tagen ausgetragen  die Liechtensteiner und die 
Ostschweizer Jugendlandesmeisterschaften, gleichzeitig aber wurden auch der letzte Brillen- 
Federer-Cup und der Electrolux-Cup in diesen Wettkampf integriert.   
Die Idee des LSV und des OSSV haben die zwei Skiclubs Gamprin und Gossau vorbildlich 
umgesetzt  die Organisation dieses Events klappte bestens, obwohl an diesen zwei Tagen 
über 400 Rennläufer und Rennläuferinnen am Start waren.  

Anna Banzer als Vorjahressiegerin wurde bei den Mädchen klar als Favoritin auf den 
Landestitel gehandelt. Sie wurde ihrer Rolle auch gerecht und deplatzierte sämtliche 
heimischen Rivalinnen. Bei den Knaben tauchten mehrere Namen als eventuelle Sieger auf  
der Vorjahressieger Elias Stark, aber auch Simeon Neukom oder auch Andreas Marxer 
galten als Anwärter auf den Titel. Schlussendlich konnte sich Andreas Marxer durchsetzen.  

In dieser Form hat Malbun selten so viel Betrieb auf der Rennstrecke Hochegg erlebt  Die 
erfolgreiche Durchführung der gemeinsamen Wettbewerbe bestärkt die Veranstalter, diese 
Kooperation beizubehalten.  

end ndes eisterin  nn  B n er  
end ndes eister  ndre s r er 
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ri est i  ni 
 
Der Wettergott hatte dieses Jahr wieder einmal kein Einsehen  der Skiclub Gamprin musste 
den traditionellen Grillabend in die Räumlichkeiten der Cafeteria des Gemeindehauses      
verlegen.  
Die Grillmeister trotzten dem Regen und grillierten fröhlich drauflos. Welch Köstlichkeiten uns 
da wieder geboten wurden. Aber auch das Salatbuffet liess keine Wünsche offen, die mitge-
brachten Speisen schmeckten vorzüglich und es wurde beherzt zugegriffen. Das 
Dessertbuffet musste sogar vor der Jungmannschaft, die kaum die Finger still halten konnte, 
bewacht werden   

um Glück hellte sich das Wetter auf  die Jugend hätte ansonsten in der begrenzten 
Räumlichkeit für Wirbel gesorgt - so aber konnten sie sich draussen mit den bereitgestellten 
Spielsachen bestens verweilen.   

Mit diesem Grillfest möchten wir allen Helfer und Helferinnen für ihre Mitarbeit danken. Die 
Einsätze während des Vereinsjahres sind vielleicht zeitintensiv, unangenehm, streng und 
von Kälte begleitet  aber wir arbeiten doch für unsere Jugend  -  und so ein kulinarisches 
Dankeschön entschädigt doch für manches  



t ts eiert  i  st 

Der Skiclub Gamprin ist seit vielen Jahren am Staatsfeiertag in Vaduz vertreten. Die 
Wetterbedingungen lassen uns manchmal verzweifeln, sind sie doch massgeblich am 
Gelingen eines solchen Anlasses beteiligt. So mussten wir dieses Jahr einige Einbussen 
hinnehmen, der Regen hielt die ahl der Festbesucher in Grenzen.  

Die erprobte Helfermannschaft baute bereits am frühen Morgen den Stand auf. Als dann 
kurz nach Mittag das Volksfest seine Tore öffnete, hing vieles davon ab, ob das Wetter 
mitspielt. Die Liechtensteiner Bands auf der Bühne sind normalerweise Garanten für ein 
begeistertes Publikum, das unserem Stand viele Gäste beschert, wenn aber der Himmel 
seine Schleusen öffnet, nutzen die beste Musik und die feinsten Schnitzelbrote nichts - die 
Besucher bleiben aus. 

um Glück hellte es gegen Abend auf und viele Gäste besuchten unseren Stand. Die 
beliebten Schnitzelbrote, aber auch Pommes und Bratwürste gingen über den Tresen. Der 
Durst der Besucher hielt sich wegen der eher kühlen Temperaturen in Grenzen, der 
Barbetrieb lief schleppend.  

Alles in allem können wir dieses Jahr nicht gerade von einem erfolgreichen Event sprechen. 
Desto mehr gebührt allen Helfern, die durch ihre Mitarbeit einen wichtigen Beitrag an die 
Jugendförderung leisten, ein grosses Dankeschön. Hoffen wir dieses Jahr auf besseres 
Wetter und dass unser Stand von den Gästen belagert werde  

 



Bericht s de  t 

Ein Jahr mit vielen organisatorischen Veränderungen geht zu Ende. 

In einem kurzen berblick die wichtigsten Themen  

An der Delegiertenversammlung vom 25. Juni 2015 wurde bis auf den Vizepräsidenten ein 
komplett neues Führungsteam gewählt. Mit Alexander Ospelt Präsident , Alexander Rohrer 
Finanzen , Christian Büchel Chef Alpin  und Thomas Hanselmann Interne Organisation, 

Personal  Marketing  kommt neuer Wind in den Verband.  

Nach kurzer eit hat das neue Führungsteam die Fäden bereits fest in der Hand und führt die 
Geschäfte des Verbandes erfolgreich weiter. Mit dem neuen Führungsteam gibt es einige neue 
Schwerpunkte  

Generell  Es konnten neue Sponsoren verpflichtet werden 
Alpin  Das Athletik Training wird stark ausgebaut  
Finanzen  Neue und einfache Tools sollen mehr Transparenz schaffen 
Organisation  Marketing  Bessere Einbindung der Skiclubs, Organisation von Besuchen an 
WC-Rennen 

Die Aktion Pro Ski APS  war auch in der vergangenen Saison ein Erfolg. Diese Aktion ist eine 
wichtige finanzielle Einnahme uelle, die direkt der Jugendförderung zukommt.  

Der LSV lancierte mit der 1. Malbuner Troph  ein Rennen für alle Clubs des Landes und deren 
Mitglieder. Der Anlass war ein voller Erfolg und wird sicher im kommenden Jahr fortgeführt 
werden.  

Durch weitere Rücktritte von Athletinnen und Athleten schrumpfen die bereits schon kleinen 
Kader noch mehr. Umso wichtiger ist es, dass die Skiclubs den Breitensport weiter intensiv 
fördern und motivierte Talente in den LSV Kader aufgenommen werden.   

Der Rat tagte in der Saison 2015/16 an elf Sitzungen, an denen fair und sachlich diskutiert und 
gearbeitet wurde.  

Ich werde mein Amt als LSV Rat ebenfalls abtreten. Der neu gewählte Präsident wird an der 
Delegiertenversammlung des LSV als LSV Rat zur Wahl vorgeschlagen werden.  

Ich möchte mich an dieser Stelle beim Führungsteam und den Ratskolleginnen und 
Ratskollegen für die gute usammenarbeit der letzten fünf Jahre bedanken. 

Daniel Banzer 
LSV-Rat 



10. Schnappschüsse der vergangenen Saison
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Datum Tag Veranstaltung eit / Ort 
 
24.Juni 2016 Fr Grillabend SC-Gamprin Gamprin 
 

0.Juni  2016 Do Delegiertenversammlung  LSV Triesenberg 
 
2. Juli 2016 Sa Gampriner Sommer -Veranstalter SCG Gamprin 
 
15.August 2016 Sa Staatsfeiertag Vaduz 
 
2 . August 16 So BFC Duathlon  Steg 
 
10. Sept. 16 Sa Sponsorenlauf SC-Gamprin  
 
17/24. Sept. 16 Sa Herbstwanderung  
 

.- 14.Okt. 16 Sa/Fr Jugendskilager Sölden 
 
16. Okt. 2016 So Worldcup Countdown LSV Balzers 
 
1 . Okt. 2016 Mi Annahme von Ski / Skiservice Berger Clubraum 
 
2. Nov. 2016 Mi Rückgabe der Ski von Sport Berger Clubraum 
 
14. - 26.11.16  Sport - Berger Sonderwoche 20  Sennwald 
 
Ab Nov. 2016  Saisonkartenvorverkauf  Vaduz/Malbun 
    
26.  2 .Dez.16 Sa/Mo Weihnachtsskikurs Malbun 
 
1 ./1 . Feb. 17 Sa/So 54. FL Jugendlandesmeisterschaften Malbun 
 
Feb./März 17 So Gemeinde-Kinderskirennen - 

Clubmeisterschaft 
Malbun 

 
April/Mai 2017  Jugend - Kinderausflug  
 
07. Mai 2017 So Slow up  Autofrei  FL und Werdenberg 
 
2.Juni 2017 Fr Generalversammlung  
 
Für die Clubanlässe werden wir eine separate Ausschreibung und Anmeldeformulare 
abgeben. 

11. Veranstaltungskalender 2016/2017



1 . it ieder iste 1 1  
 

e  rn e       rt   intritt    intritt  Be er n en 
        r      nn 
Altenöder Hed  u.Heinz                    Bendern  1       1 6  Gründungsmitglied 
Altenöder Kurt         Bendern        1 70 
Altenöder Wilfried         Bendern            1 71 
Banzer   Anna         Mauren  2015 
Banzer  Liliane u. Daniel       Mauren  2006      2006 
Bargetze Evi         Planken  1 4 
Bieberschulte Ralf         Eschen        200           
Brendle-Egle Claudia         Bendern  1 0 
Büchel  Hubert         Gamprin             1 6  Gründungsmitglied 
Büchel  Mario         Gamprin        1 6 
Büchel  Urban         Gamprin        1 76 
Egle  Monika u. Karl        Eschen  1 4      1 70 
Famlonga-Elk.  Carmen u. Mario       Gamprin  2015          2015 
Frei  Karolina u. Andreas       Gamprin  2012      2012  
Frick  Daniela         Gamprin  1 6 
Gadow  Dagmar        Bendern              2006 
Guidolin Marco         Gamprin        1  
Harrer  Manuela u. Walter       Schellenberg 200       200  
Hasler  Brigitte u. Lorenz       Gamprin  1 6       1 6  Gründungsmitglieder 
Hasler  Daniela u. Johannes       Gamprin  2014      2014    
Hasler  Elmar         Gamprin        1  
Hasler  Gerhard        Gamprin        1 7  
Hasler  Gudrun u. Marco       Gamprin  2014      2014  
Hasler  Imelda u. Alfred        Gamprin  1 2      1 6  Gründungsmitglied 
Hasler  Ingrid         Schaan  1 0 
Hasler  Otmar         Gamprin        1 6  Gründungsmitglied 
Hasler  Ang li ue u. Philipp       Gamprin  2015      1 6 
Hasler  Tina u. Dietmar        Gamprin  201       201  
Hoop   Renate u. Fritz        Eschen  200       200  
Hug  Judith u. Walter        Eschen  2006      2006 
Hug  Manuel         Eschen        2011 
Kind  Adrian         Vaduz        1 71 
Kind  Christine u. Helmuth       Gamprin  1 6       1 6  Initiator 
Kind  Helen u. Alex        Gamprin  200       1  
Kind  Samuel         Bendern                     200  
Kind  Siegrun u. Arno        Bendern  1 2      1 72 
Kind  Felix            Bendern        1 7 
Kindle  Judith         Triesen  1 1 
Kindli  Gian-Luca        Mauren        2014 
Kindli  Karin u. Ren         Mauren  200       200  
Kissling  Bernadette u. Pius       Gamprin  1 7      1 7 
Kox  Marlis         Gamprin  1 76 
Kox  Sandra         Gamprin  1  
Lanter  Rudolf jun.        Eschen        1 7  
Loppacher Thomas        Schaan        1  
Lotzer  Maria u. Anton        Bendern  1 6       1  Gründungsmitglied 
Malin  Hannelore u. Helmut       Gamprin  1 7       1 74 Ehrenmitglied 
Malin  Honorinda u. Herbert       Gamprin  2004      1 2 
Marxer  Victoria u. Anno        Mauren  2011          2011 
Marxer  Cedric         Gamprin        200  
Marxer  Christian        Gamprin        2004 
Marxer  Cornelia u. Siegfried       Nendeln  1 74      1  
Marxer  Gabriela u. Günther       Eschen  1 4      1 2 
Marxer  Hermann        Gamprin        1 72 
Marxer  Josef         Gamprin        1 1 
Marxer  Norbert         Gamprin        1 76 
Maurer  Franz jun.        Gamprin        1  



Meidert  Iris u. Markus        Mauren  200       200  
Meier  Denise u. Arion        Gamprin  201       201  
Me er  Sabine u. Martin       Gamprin  2012      2012  
Nägele  Magda u. Daniel       Eschen  2007      2007 
Näscher Andreas        Gamprin        1 4 
Näscher Erna         Gamprin  1 6    Gründungsmitglied 
Näscher Gerald         Gamprin        1 1 
Näscher Ingrid u. Alois        Gamprin  1 72      1 6   Gründungs-u. Ehrenmitglied 
Näscher Michael         Gamprin        1 2 
Näscher Rita u. Jakob        Gamprin  1 75      1 6  Gründungsmitglied 
Näscher Rita u. Werner                     Gamprin  200       1 2 
Näscher Willi         Gamprin        1 2 
Nigg   Marina         Gamprin  2000 
Nigg  Rita u. Berno        Gamprin  1 72      1 0 
Oehri  Andreas        Gamprin        2005 
Oehri  Annamaria        Gamprin  2012 
Oehri  Carina         Gamprin  2007 
Oehri  Dagmar u. Ewald       Gamprin  1       1  
Oehri  Donat         Gamprin        1 74 
Oehri  Erika u. Wolfgang       Gamprin  1 6      1 6 
Oehri  Gerlinde u. Othmar       Gamprin  2001      1 77 
Oehri  Josef         Gamprin        2006 
Oehri  Magdalena        Gamprin  2010 
Oehri  Nadja         Gamprin  2007 
Oehri  Norman        Gamprin        1 6  Gründungsmitglied 
Oehri  Ramona        Gamprin  2007 
Oehri  Stefan         Gamprin        2011   
Oehri  Valentin        Gamprin        2011  
Planta  Marco         Gamprin        200  
Riedmann/Bojan Edith u. Hari             Gamprin  201       201  
Richter  Andrea u. Uwe        Gamprin  2001      2001 
Richter  Daniel         Gamprin        2012  
Risch  Bettina u. Mamert       Mauren  2011      2011  
Schreiber Daniela         Vaduz  1 1 
Schwald Kurt         Mauren        1 1 
Seemann Birgit u. Carl        Bendern   200          200  
Sprenger Ulli u. Michael        Gamprin  2002      2002 
Thommen Paul         Sevelen        200  
Ulrich/Eberle Roswitha u. Martin       Schaanwald 2010      2010 
Walch  Karin u. Johann        Ruggell  1 7       1 7 
Wehrle  Esther u. Thomas       Bendern  1 75      1  
Weithaler Bianca         Gamprin  1 0 
Weithaler Corina         Gamprin  1 6 
Wohlwend Susanne u. Wilfried       Schellenberg 200       200  

ander  Verena u. Dietrich       Gamprin  1       1  
  



1 . ns ren nd nner  

Argus Sicherheitsdienst AG, Eschen 

A A Winterthur Versicherung, Vaduz 

Bäckerei Mündle, Mauren,Gamprin, Ruggell 

Batliner  Hasler AG, Eschen 

BUNTAG AG, Ruggell 

Büchel Haustechnik Est. Schellenberg / 
Bendern 

Concordia, Regionalagentur, Schaan 

Deutscher Rhein, Wilfried Altenöder, 
Bendern 

Elkuch Ludwig AG, Bendern 

Garage Oehri AG, Bendern 

Gartengestaltung Alex Kind, Gamprin 

Gemeinde Gamprin 

Generali Versicherung, Vaduz 

Gerner Haustechnik Anstalt, Ruggell 

Gregor Ott AG, Nendeln 

ITW Ingenieurunternehmung AG, Balzers 

LGT Bank in Liechtenstein AG, Vaduz 

Liecht. Kraftwerke, Schaan 

Liecht. Landesbank, Vaduz 

Majer Werner Est. Malergeschäft, Eschen 

Matt Druck AG, Mauren 

MBPI AG, Triesen 

Meier Bauingenieure AG, Bendern 

Meier Kanalreinigung AG, Eschen 

Migros Ostschweiz 

Mobiliar Versicherung, Gerner Andreas 
Vaduz 

Mold AG, Längle Eugen, Mauren 

Mühlschuster Hubert Bauspenglerei, Triesen 

Müller AG, Schreinerei, Mauren 

Nägele Spenglerei Anstalt, Nendeln 

Oehri Eisenwaren AG, Vaduz 

Oehri Othmar AG, Schreinerei, Gamprin / 
Eschen 

Plätteli Goop AG, Schellenberg 

REC Ruggell 

S.D. Fürst Hans Adam II, Vaduz 

Schächle AG, Getränkehandel, Nendeln 

Sitewalk Est., Mauren 

Skinfit Shop, Eschen 

Sozialfonds, Eschen 

Sport Berger  Co., Sennwald 

Supranet, Eschen 

Th ssen Krupp Presta AG, Eschen 

Vaudoise Versicherung, Malin Herbert 

Vision Adrian Kind AG, Bendern 

VP Bank AG, Vaduz 

Widmer Industrieservice AG, Eschen 

Wohlwend AG, Tiefkühlspez., Ruggell 

Wohndekor AG, Teuber Max, Bendern 
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